
Liebe Pfarrfamilie!   
 

ORDENSSCHWESTER / RELIGIONSLEHRERIN 
ORGANIST / KÜSTER 

 

                              B E R U F E N  
 

LEKTORIN / KATECHET / PASTOR / MINISTRANTIN / LAIE IM 
BEERDIGUNGSDIENST / SEELSORGEMITARBEIT / EHREMAMT… 
 

So vielfältig die Menschen, so vielfältig ihre Talente, so vielfältig ihre 
Berufungen.  
 

Im heutigen Evangelium bleibt es uns unverständlich wieso die beiden 
Brüderpaare Simon und Andreas, Jakobus und Johannes einfach alles 
stehen und liegen ließen um Jesu Nachfolge anzutreten. Sie warfen ihr 
bisheriges Leben über Bord. 
 

Es sei denn, sie hätten schon vorher der Botschaft Jesu Glauben ge-
schenkt: Das Himmelreich ist nahe. Wenn es nahe ist, das verändert alles, 
da betrachtet man das Irdische oft mit anderen Augen - oder? 
 

Ich kann und möchte es auch nicht, wie diese Jünger zurzeit Jesu, mein 
Leben so radikal ändern. 
 

Vielleicht kann Nachfolge auch ganz anders aussehen, dort stattfinden, 
wohin mich Gott in meinem Leben gestellt hat. 
 

Die Geschichte der Berufung der Jünger muss ich ernst nehmen, das 
heißt aber nicht, ihr Verhalten zu kopieren. 
 

Ernst nehmen bedeutet aber wohl, dem Ruf Jesu immer wieder zu folgen: 
„Kehrt um!“ 

 

Kehrt um damit ein heilsames Sich-Begegnen und Miteinander-Gehen, ein 
Licht-Werden möglich wird. 
 

Möge Gottes Ruf sie gerade jetzt erreichen und Ihnen zum Segen 
werden.   
 
WITZECKE 
Zwei Mädchen gehen erst um 11 Uhr abends von einer Party heim. Sagt die eine: 
„Jetzt wird meine Mutter vor Wut kochen." Sagt die andere: „Du hast es gut, ich 
krieg um diese Zeit nie etwas Warmes." 
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Der Glaube ist ein beschwerlicher Weg. 
Doch Wege entstehen, 
indem man sie geht... 

 

mailto:pfarrverband.raeren@unitedtelecom.be
http://www.pfarrverband-raeren.be/


Samstag, 21.01. 3. Sonntag im Jahr A 
EYNATTEN: Abendmesse 
19.00 Uhr:  Für die Pfarrfamilie // 1. Jm. Josef Lamberty // LVF. Sepp + Katharina 

Kraft  
 

Sonntag, 22.01. 3. Sonntag im Jahr A   
RAEREN: Messe 
09.30 Uhr:  Für die Pfarrfamilie // 1. Jm. Franz Scheen // Rosa Hagelstein  
 

HAUSET: Messe 
11.00 Uhr:  Für die Pfarrfamilie // VF. Noël // Marie-Rose Chantrain-Niessen 

Carine Cormann // Jm. Karl + Therese Pesch-Lambertz  
 

  10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst // Jm. Markus Evers    

Kollekte für Belange unserer Pfarren  
 

08.30 Uhr und 18.30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Interview mit Jochen Löfgen zu Haiti“ (Karin Küpper)  
+ „Die Tugenden: Die Klugheit“ (Pater Norbert Cuypers) 

 

Mittwoch, 25.01.    
EYNATTEN: 19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 
 

Donnerstag, 26.01.   
MARIENHEIM: 15.30 Uhr:  Messe - Pastor Hellebrandt // Annemarie Geiger  

Kunibert Kerres // Heinz Morzik 
 

 

HAUSET: 19.00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Priester 
Für die Kranken   
 

 
 

Freitag, 27.01.         
RAEREN: 19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Jm. Ehl. Albert  

+ Katharina Radermacher-Cremer + So. Armand // Ehl. Josef + Maria 
Kistemann-Creutz // Jm. Hein Mennicken  

   

Taufen im Pfarrverband 2017 
Wir weisen Sie, liebe Pfarrfamilien, darauf hin, dass seit einigen Jahren Gemein-
schaftstaufen durch unseren Pastor gespendet werden; diese finden monatlich im 
Wechsel zwischen den drei Pfarren Hauset, Eynatten und Raeren statt.  
Eine Übersicht der Taufdaten finden Sie an den Infotafeln unserer Kirchen oder auf 
unserer Homepage: www.pfarrverband-raeren.be.   
 

Gesangliche Verschönerung der Gottesdienste 
Wir freuen uns, dass ein reges Interesse seitens der Chöre, Gastchöre, Solisten 
usw. in unserem Pfarrverband bei der Mitgestaltung unserer heiligen Messen be-
steht. Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass maximal 5 Werke zur Auffüh-
rung gelangen dürfen.  
In unseren Eucharistiefeiern soll allen Gottesdienstbesuchern der gemeinsame, von 
unserer Orgel begleitete Gesang erhalten bleiben. Bei Hochzeiten mit Solist und Chor 
gilt diese Regel auch. Wir bitten Sie, dies zu berücksichtigen.  
Vielen Dank.     

Wir trauern um Frau Maria Schumacher-Mobertz, 89 Jahre, Marienheim 
Raeren; Herrn Hans Cüpper, 88 Jahre, Hochstraße 19, Raeren; Herrn 
Denis Emonds-Pool, 83 Jahre, Marienheim Raeren; Frau Louise 
Homann-Bohn, 87 Jahre, Marienheim Raeren; Herrn Eberhard Fintz, 84 
Jahre, Kirchstraße 66, Hauset. Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe.     

 

Foyer Jean-Arnolds  
Am Samstag, 21. Januar 2017, findet ein Einkehrtag: „Zum Frieden kommen 
mit mir - mit meinem Nächsten - mit Gott“ mit Ralf Mühe in der Zeit von 09:00 
bis 17:00 Uhr statt. Nähere Infos unter: Foyer Jean-Arnolds, Sier 2, 4850 
Moresnet, Tel.: 087/78.42.66    
 

1964 - 2017 -  53 Jahre mit.Damian 
Weltlepratag am Sonntag, 29. Januar 2017 

und jährliche mit.Damian-Kampagne 
 

Seit 53 Jahren schon unterstützen Sie, liebe Pfarrangehörige, den Welt-
lepratag. Auf dem Spendenumschlag schaut Bujjama Sie mit einem dankbaren 
Lächeln an. Sie hatte sich jahrelang versteckt, weil ihr Gesicht von Lepra 
entstellt war.  
 

Ein indischer Krankenpfleger fand sie und gab ihr die wichtigen Medikamente. 
Nun ist sie geheilt und glücklich, weil sie ihr hübsches Gesicht wieder zeigen 
kann.  
 

Damit diese Menschen nicht in Vergessenheit geraten, ist mit.Damian unter-
wegs in 13 Ländern auf 3 Kontinenten und unterstützt das lokale öffentliche 
Gesundheitswesen bei der Aufspürung und Heilung der zwei ansteckenden 
Armenkrankheiten: Lepra verstümmelt und Tuberkulose tötet.  
 

Die Kranken werden ausgestoßen, weil sie durch Lepra verunstaltet sind, weil 
sie durch Tuberkulose so geschwächt sind, dass sie nicht mehr arbeiten 
können.  
 

Mit.Damian informiert die empfindlichen Bevölkerungsgruppen über die Krank-
heit, dann werden die Kranken aufgespürt und während 2 bis 6 Monaten mit 
den wirksamen Medikamenten behandelt.   
 

Schließlich werden die Langzeitkranken geheilt durch Wundpflege, Physio-
therapie, Chirurgie und manchmal auch Amputationen. Und schließlich versucht 
mit.Damian, die Kranken wieder einzugliedern in ihr Umfeld, aus dem sie ver-
stoßen wurden. 
                            Gleichgültigkeit tötet, mit.Damian heilt. 
            

HERZLICHEN DANK FÜR IHRE TREUE UNTERSTÜTZUNG. 


